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Wie wollen die Reuttener in Zukunft Wohnen?
Auch in der Marktgemeinde wird Wohnraum knapp und teuer. Bei einer Infoveranstaltung gibt es erste Hinweise, wie es weitergehen könnte.
Reutte Auch in Reutte wird Wohn-
raum immer knapper und teurer.
Die Informationsveranstaltung
„Wie wollen wir ihn Reutte woh-
nen?“, zu der Bürgermeister Gün-
ter Salchner in den Lina-Thyll-Saal
der Landesmusikschule eingela-
den hatte, stieß deshalb auf großes
Interesse. Der Schwerpunkt lag da-
bei auf dem Blick in die Zukunft:
Wie können und wollen kommen-
de Generationen und Senioren in
der Marktgemeinde wohnen?

„Unsere Wohnungspolitik und
die Bautätigkeit bestimmen ganz
wesentlich den Wohnungsmarkt
und das Erscheinungsbild von
Reutte“, sagte Salchner bei der Be-
grüßung. „Beide Aspekte haben ei-
nen großen Einfluss auf die örtli-
che Lebensqualität.“ Es gelte für
die Zukunft beim Wohnungsbau
das soziale Miteinander zu berück-

zu berücksichtigen gilt“, sagte
Stadtsoziologe Gutmann. Sein Fa-
zit: Neues soziales (Generationen-)
Wohnen ist programmatisch zu in-
szenieren und langfristig zu be-
gleiten.

Das Mehrgenerationenkonzept
„Das Haus im Leben“ stellte Anton
Stabentheiner vor. Es wird bereits
an verschieden Orten in Tirol prak-
tiziert und entsteht derzeit auch in
Nassereith. Es unterscheidet sich
von den bisher üblichen betreuten
Seniorenwohnungen dadurch,
dass alle Generationen unter ei-
nem Dach wohnen und sich nach
ihren Möglichkeiten gegenseitig
unterstützen und füreinander da
sind. Die Bewohnerinnen und Be-
wohner können so neben ihrer ei-
genen barrierefreien Wohnung
auch die Vorteile der Gemeinschaft
nützen. (sz)

Neue Heimat Tirol, verwies dazu
auf steigende Baukosten und rapi-
de wachsende Energiepreise.

Über soziale Stadt(teil)entwick-
lung, Herausforderung im Wohn-
bau und alternative Wohnformen
referierte Dr. Raimund Gutmann.
Man müsse sich vorrangig mit den
gesellschaftlichen Trends befas-
sen: Welche Rolle hat Wohnen in
der Weiterentwicklung der Städte
und Gemeinden auf dem Hinter-
grund von Nachhaltigkeitszielen?
Welche gesellschaftlichen, sozia-
len ökonomischen Trends gelte es
für kommunale Politik und Woh-
nungsbauunternehmen zu berück-
sichtigen? Wie löst man die Fragen
des ungebremsten Flächen-, Res-
sourcen- und Energieverbrauchs?
„Das gesamte Thema wirft für die
Zukunft einen riesigen Fragenka-
talog auf, den es abzuarbeiten und

Januar 2022 bei 973 Euro und im
Juni 2023 bei 1340 Euro – ein An-
stieg um 38 Prozent. Hannes
Gschwentner, Geschäftsführer der

weile 910 Euro gestiegen. Noch
eklatanter sind die Preissteigerun-
gen aufgrund der erhöhten Bau-
kosten beim Mietkauf: Der lag im

sichtigen. In den vergangenen
zehn Jahren sei die Bevölkerung
um 18 Prozent auf nunmehr 7163
Einwohner gewachsen. Mit den
274 aktuell im Bau befindlichen be-
ziehungsweise projektierten Woh-
nungen für 600 zusätzliche Ein-
wohner sei die Situation momen-
tan zufriedenstellend, werde je-
doch bei einem prognostizierten
Bevölkerungszuwachs von einem
Prozent pro Jahr für die nächsten
zehn Jahre nicht ausreichen.

Ein heikles Kapitel ist bezahlba-
res Wohnen: Bei einem mittleren
Baulandpreis von 225 Euro pro
Quadratmeter sei Reutte im Ver-
gleich etwa zu Zirl (890 Euro) und
Innsbruck (2032 Euro) noch mode-
rat. Die durchschnittlichen Mo-
natsmieten seien jedoch im ge-
meinnützigen Wohnbau von 580
Euro im Januar 2018 auf mittler-

Wie wollen die Reuttener künftig
wohnen? Diese Frage war das Thema
einer Informationsveranstaltung in
Reutte. Foto: dpa

Dr. Raimund Gutmann referierte un-
ter anderem über die großen gesell-
schaftliche Trends im zukünftigen
Zusammenleben. Foto: sz

Ein erfülltes Leben voller Kraft und Erinnerung ging zu Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,

Schwager und Onkel

Florian Paulsteiner
* 4. März 1943 † 18. November 2023

Seeg – Amberg

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Christl Enkel: Daniela mit Matthias
Willi und Claudia Simon mit Nadine
Martina und Werner Selina mit Andi
Ingrid und Jürgen Nadine mit Sebastian

Mia
im Namen aller Angehörigen

Andacht am Donnerstag, den 23. November 2023 um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich.
Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
24. November 2023 um 14.00 Uhr in Seeg statt.
Anstelle von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir um ein stilles Gebet.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Friedrich Bletschacher
* 11. Oktober 1935 † 22. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Florian mit Daniela & Andreas mit Mica, Marie und Anna

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Füssen-Stadt e.V. trauert um ihren Kameraden

Herrn Christian Köpf
Eingetreten in unsere Feuerwehr 1961,

aktiv als Hauptfeuerwehrmann tätig bis 2004.

Wir werden unseren Christian stets in bester Erinnerung behalten.
Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Füssen, 22. November 2023

Freiwillige Feuerwehr Füssen-Stadt e.V.

Florian Lochbihler
Vorsitzender

um und renoviert
Telefon 08362 -8219 · www.velle.de

bau(t)

VEREINE/ORGANISATIONEN

Ordentliche Jahreshauptversammlung
des EC Schwangau e.V. am Mittwoch, 29.11.2023
um 20.00 Uhr im Schlossbrauhaus Schwangau
Tagesordunung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer und

Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Wünsche und Anträge gez. Peter Helmer (1. Vorsitzender)

AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Amtliche Bekanntmachung
Öffnungszeiten des Rathauses und Haus des Gastes in Pfronten
am Freitag, den 24.11.2023
Am Freitag, den 24.11.2023 sind das Rathaus und das „Haus des Gastes“
aufgrund einer Personalversammlung vormittags geschlossen.
Das „Haus des Gastes“ ist ab 14.00 Uhr wieder geöffnet.
Pfronten, den 20. November 2023
GEMEINDE PFRONTEN: gez. Alfons Haf, Erster Bürgermeister

Von A bis Z
informiert  

Sie  
unsere Zeitung

Im  
Trauerfall

kommen  
viele Fragen auf.

Sie erreichen uns  
telefonisch

von Montag bis  
Donnerstag in der Zeit von 

7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
und am Freitag von 

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

unter Telefon  
(08 31) 2 06   -   215

oder per E-Mail:  
anzeigeninfo@azv.de

Familien-Anzeigen 
in Ihrer Heimatzeitung unterrichten schnell und zuverlässig Verwandte, Freunde und Bekannte über alle Familienereignisse.

Geschäftliche Erfolge  
durch gezielte 

Anzeigenwerbung.

VERANSTALTUNGEN

Die Weihnachtsgeschichte auf Schwäbisch –
von der Verkündigung bis zur Anbetung der

Hirten von Arthur Maximilian Miller

Konzert & Lesung

So., 10.Dezember 2023, 14:30 Uhr,
in der Kath. Pfarrkirche in Seeg

EINTRITT FREI – SPENDEN ERBETEN.
Der Erlös kommt dem Förderverein mundART
und dem Allgäuer Hilfsfonds e.V. zu Gute.

Erzähler:
Dr. Theo Waigel – Bundesminister a.D.

Mitwirkende:
Seeger Saitenmusik, Lechwiesen-Gsang,

Catharina Stehle-Natterer (Harfe)

Gekennzeichneter Download (ID=0Emt3CsuwloLWCY8gTd6SA)
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